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Der Nikolaus 
Es lebte einst, vor vielen Jahren, 

ein alter Bischof, Nikolas. 
Der war so lieb, der war so gut, 

und alle Kinder wussten das. 

Ob Frühling, Sommer, Herbst, ob Winter, 
er hatte immer was für Kinder 

in seinem großen Manteltaschen, 
weil kleine Kinder gerne naschen. 
Und als sein Namenstag dann war, 

da kam die ganze Kinderschar, 
um ihre Liebe ihm zu zeigen. 

Sie sangen Liedchen, tanzten Reigen 
und machten das so jedes Jahr, 
solang er noch am Leben war. 

Doch eines Tages musst auch er 
die Straße aller Menschen gehen. 

Da blieb er voller Traurigkeit 
vor unserem lieben Hergott sehen 

und fi ng so bitter an zu weinen: 
„O Herr, wer denkt jetzt an die Kleinen?“ 

Da hat der Herrgott nachgedacht 
und hat zum Nikolaus gesagt: 

„Es sei! Du darfst noch jedes Jahr 
einmal zu deiner Kinderschar 

um böse zu belehren, 
die guten aber zu bescheren!“ 

So kommt noch heut einmal im Jahr, 
genauso, wie es damals war, 

zu jedem Kind, von Haus zu Haus, 
der gute, alte Nikolaus 

  
(Artur Liessmann) 
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N o t r u f e  u n d  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
Polizei:
Notruf 110
Polizeirevier Müllheim 07631 1788-0
Feuerwehr:
Notruf 112
24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036
badenova-Störungsnummer 
(24-Stunden) ( Gas) 0800/2767767
EnergieDienst-Störungsnummer
24-Stunden (Strom) 07623/921818
Unfallrettungsdienst und
Krankentransporte 112
Vergiftungs- Informations-
Zentrale 0761 19240

Sozialstation Markgräflerland e.V.
Hauptstr. 147
Müllheim 07631 1777-0

Hospizgruppe 
Markgräflerland 07631 172682

KOBRA - Drogenberatung
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5017

Suchtberatungsstelle
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5015

Familienpflege des Caritasverbandes für den 
Landkreis
Ihre Familie braucht Unterstützung?  0761 8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
Offene Sprechstunde mittwochs 
von 14.00 - 16.30 Uhr
Stadtstr. 2, Nebengebäude, 4. OG, Raum 439 & 440

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige Terminvereinbarung 
Tel. 07631-177728 (AB)

Notdienste/Ärzte
Wochenende (Sa. 08.00 - Mo. 08.00 Uhr)
Arzt:
Auskünfte über den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnarzt:
Auskünfte über den zahnärztlichen 
Wochenenddienst 01803 222555-40
Tierarzt:
Auskünfte über den tierärztlichen Notdienst Mark-
gräflerland erfahren Sie unter
 07631  36536
Krankenhaus/ Helios-Klinik
Heliosweg, Müllheim 07631 88-0

Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche
Bismarckstr. 3 - 5
79379 Müllheim 0761 2187-2411
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Defibrillatoren, Standorte in der Gemeinde:
1.  Cassiopeia Therme im Bademeisterraum
2.   Kurhaus im UG (Wiesen-Geschoss) 
 neben der Garderobe
3.  Feuerwehrgerätehaus Schweighof

Apothekendienste:
in der Woche 03.12. – 10.12.2020 

  
Donnerstag, 03 Dezember 2020 
Fridolin-Apotheke Neuenburg, Müllheimer Str. 23, 
Neuenburg am Rhein, Tel. 07631 - 79 37 00 
  
Freitag, 04. Dezember 2020 
Hense‘sche Apotheke Badenweiler Luisenstr. 2, 
Badenweiler, Tel. 07632 - 89 21 21 
  
Samstag, 05. Dezember 2020 
Blauen-Apotheke Schliengen Freiburger Str. 15, 
Schliengen, Tel. 07635 - 8 26 25 75 
  
Sonntag, 06. Dezember 2020 
Apotheke am Zöllinplatz Zöllinplatz 4,  
Badenweiler 07632 - 89 15 76 
  
Montag, 07. Dezember 2020 
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen  
Eisenbahnstr.13,Schliengen, Tel. 07635 - 5 56 
  
Dienstag, 08. Dezember 2020 
Die Rhein-Apotheke Neuenburg Schlüsselstr. 4, 
Neuenburg am Rhein, Tel. 07631 - 77 10 
  
Mittwoch, 09. Dezember 2020 
Rats-Apotheke Bad Krozingen Lammplatz 11, 
Bad Krozingen, Tel. 07633 - 37 90 
  
Donnerstag, 03. Dezember 2020 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler Waldweg 2, 
Badenweiler, Tel. 07632 - 3 76 

G e m e i n d e v e r w a l t u n g
Rathaus Badenweiler
Luisenstraße 5
Zentrale 07632/ 72-0
Fax 07632/72-169
rathaus@gemeinde-badenweiler.de
https://www.gemeinde-badenweiler.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  8.30 -12.30 Uhr
Montag  14.00 -16.00 Uhr
Mittwoch  14.00 -17.00 Uhr

Bürgermeister
Vincenz Wissler  72-121

Sekretariat
Jasmin Senft 72-121

Hauptamt
Amtsleiter Florian Renkert 72-120
Sandra Petalotis 72-123
Heidi Schlozer 72-124

Soziales/Renten
Jutta Foerster  72-125

Öffnungszeiten Sozialamt:
Montag - Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Ordnungs- /Einwohnerwesen 
und Standesamt
Anja Bee 72-111
Annette Heß 72-112

Bauamt
Amtsleiter Michael Lacher  72-136
N.N. 72-134
Philipp Risch 72-135

Rechnungsamt
Amtsleiterin Sonja Dahlmann 72-127
Petra Weber 72-130
Sabrina Senft 72-128
Gemeindekasse
Laura Gugel 72-129 
Steuern
Fritz Mack  72-126
Svetlana Schlozer 72-119

Außerhalb der Dienstzeiten/privat
Bürgermeister
Vincenz Wissler  015150755439
1.Bürgermeisterstellvertreter
Hans-Dieter Paul  07632/5885
2.Bürgermeisterstellvertreter
Christian Baltes 07632/82480 

Wassermeister
Reiner Schwaab/Michael Schwab
Andreas Paul 0171/1966588

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Badenweiler
Oberer Kirchweg 29  07632/378

Kindergarten Schweighof
Klemmbachstr. 34/1  07632/5411

Schule 
René-Schickele-Schule
Weilertalstraße 46  07632/6424

Ortsverwaltungen
Lipburg/Sehringen
Ortsvorsteher: Dr. Michael Bachmann
Ernst-Scheffelt-Str. 18/1 07632/282
Sprechzeiten: 
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr
privat: Ob dem Felsen 3  07632/ 823305
Mobiltelefon 0170/9678699

Schweighof
Ortsvorsteher: Dirk Beckert
Klemmbachstr. 50 07632/315 
Sprechzeiten: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
privat: Guggmühleweg 4  07632/ 6306

Förster
Jörg Pflüger
Mobiltelefon 0162/2550703
E-Mail:  joerg.pflueger@lkbh.de

Sport- und Freizeitbad Badenweiler
Weilertalstr. 72, 79410 Badenweiler
 07632/1581
Badenweiler Thermen und Touristik GmbH
Tourist-Information 07632/799-300
Cassiopeia Therme 07632/799-200

R e d a k t i o n s s c h l u s s

Immer freitags um 12.00 Uhr 
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
  
Meldestichtag  zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2021 ist der 
01.01.2021 Die Meldebögen werden Mitte 
Dezember 2020 versandt. Sollten Sie bis zum 
01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur 
Meldung begründet sich auf § 31 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. Viehhändler (Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften) sind 
zum 1. Februar 2021 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften erhalten 
Mitte Januar 2021 einen Meldebogen. 
  
Melde- und beitragspflichtige Tiere 
sind: 
•	 Pferde  
•	 Schweine 
•	 Schafe 
•	 Hühner 
•	 Truthühner/Puten  
  
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker 
(sofern nicht über einen Landesverband ge-

meldet) 
 Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tie-
re) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.Gefangen-
gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
  
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen beitragspflichtigen 
Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. Für die Meldung spielt es 
keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der 
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort. Unabhängig von der Meldepflicht 
an die Tierseuchenkasse muss die Tierhal-
tung bei dem für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden. 
  
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmeldung an 
die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2021 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 

BW bietet an, die Stichtagsmeldung an 
HIT zu übernehmen. Die Voraussetzun-
gen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches 
mit dem Meldebogen verschickt wird. 
Das Informationsblatt finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
  
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldun-
gen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein 
werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein 
Imker nicht organisiert oder in einem Ver-
ein, der keinem der beiden Landesverbän-
de angeschlossen ist, müssen die Völker bei 
der Tierseuchenkasse gemeldet werden. Auf 
unserer Homepage erhalten Sie weitere In-
formationen zur Melde- und Beitragspflicht, 
Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, 
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
  
Telefon: 0711 / 9673-666, 
Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2021 ist der 01.01.2021 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2021 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 

werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren 
örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker 
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t
Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 30.11.2020 
Gründung der neuen Gesellschaft mit 
Gesellschaftsvertrag, Bestellung eines In-
terimsgeschäftsführers sowie Abschluss 
einer Vereinbarung mit dem Land Ba-
den-Württemberg einstimmig vom Ge-
meinderat befürwortet 
 
Information über die neue Gesellschaft 
und die zu schließende Vereinbarung mit 
dem Land Baden-Württemberg 
Bürgermeister Wissler begrüßte zur heuti-
gen Gemeinderatssitzung Herrn Rechtsan-
walt Dr. Thomas Jehle, der die Gemeinde in 
den vergangenen Monaten hinsichtlich der 
Neuausrichtung anwaltschaftlich begleitet 
hat. 
  
Bürgermeister Wissler gab anhand einer 
Powerpoint-Präsentation den chronologi-
schen Verlauf und Entwicklung des Jahres 
2020 wider. Hierzu ging er insbesondere 
auf die pandemiebedingten Auswirkun-
gen und in Folge der damit verbundenen 
finanziellen Entwicklungen näher ein. Die-
ser Umstand führte zu einem intensiven 
Gesprächsaustausch mit den Vertretern des 
Landes und der Einigung, dass das Land ab 
dem 01.01.2021 die Cassiopeia-Therme so-
wie die Badenweiler Thermen und Touris-

tik GmbH eigenständig weiterführen wird. 
 
Damit einhergehend musste auf kommu-
naler Seite eine Neuausrichtung erfolgen. 
In enger Abstimmung mit dem Gemeinde-
rat wurde eine Arbeitsgruppe Badenweiler 
2.0 gegründet, die sich schwerpunktmäßig 
mit der künftigen Ausrichtung befasste 
und auf deren Ergebnisse die weiteren Ver-
handlungen mit dem Land geführt worden 
sind. Hierbei handelt es sich um einen Bür-
gerbeteiligungsprozess bestehend aus fünf 
Gemeinderäten und Fachkundigen Bürgern. 
Ergänzend wurden weitere Ausführungen 
zur Agenda der Arbeitsgruppe Badenwei-
ler 2.0 und zum Organigramm der neuen 
Gesellschaft gemacht sowie verschiedene 
Kalkulationen vorgestellt, die den hoffent-
lich positiven Ergebnisverlauf – nach der 
Corona-Pandemie - künftig aufzeige. Ebenso 
wurden die Verhandlungsergebnisse zum 
Kurhaus sowie zum Kurpark im Einzelnen 
mitgeteilt. 
  
Nach langwierigen, harten aber auch kons-
truktiven Verhandlungen lagen heute den 
Mitgliedern des Gemeinderates in den ein-
zelnen Tagesordnungspunkten das Gesamt-
paket für die kommunale Neuausrichtung 

und die damit verbundenen Beschlussfas-
sungen vor. 
  
Der Gemeinderat nahm die Ausführun-
gen über die neue Gesellschaft und die zu 
schließende Vereinbarung mit dem Land 
Baden-Württemberg von Bürgermeister Vin-
cenz Wissler zur Kenntnis.  
  
  
Gründung einer neuen Gesellschaft; 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Gesellschaftsvertrag
Die Neuausrichtung bedingt die Gründung 
einer neuen Gesellschaft, um ihre neuen 
Aufgabenfelder zum 01.01.2021 aufnehmen 
zu können. 
  
Bei der Form der Gesellschaft entschied man 
sich für eine GmbH. Das Stammkapital der 
neuen GmbH wird sich auf 25.000,00 Euro 
belaufen. Es handelt sich hier um eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe. Die Kommunalauf-
sicht wurde in den Prozess eingebunden, da 
die Beteiligung einer Genehmigung bedarf. 
Für eine GmbH muss auch ein Geschäfts-
führer berufen werden. Da aktuell keine 
Ausschreibung erfolgen kann, wird Herr Dr. 
Hans-Christoph Dölle den Posten des Ge-
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schäftsführers, soweit der Gemeinderat dem 
zustimmt, interimsweise übernehmen. So-
bald die GmbH gegründet ist, soll die Stelle 
des Geschäftsführers (m/w/d) ausgeschrie-
ben werden. 
  
Für den Abschluss des Gesellschaftsvertra-
ges musste auch die Klärung über die Aus-
stattung der neuen GmbH mit den jeweiligen 
Gremien erfolgen. Im engen Schulterschluss 
zwischen Bürgermeister, Rechtsanwalt und 
Gemeinderat wurde ein Aufsichtsrat, Gesell-
schafterversammlung und ein beratender 
Beirat favorisiert und im Gesellschaftsvertrag 
verankert. Dem Aufsichtsrat sollen zunächst 
ausschließlich vier Gemeinderäte und der 
Bürgermeister angehören. Bewusst hat man 
auch eine Öffnungsklausel im Gesellschafts-
vertrag verankert. In den Beirat können vom 
Aufsichtsrat der Bürgermeister der Gemein-
de Badenweiler, Vertreter der Bürgerschaft, 
von Handel und Gewerbe, der Hotellerie, 
der örtlichen Kliniken, der Vereine und ein 
Vertreter und der Badenweiler Thermen und 
Touristik GmbH berufen werden.  
  
Hinsichtlich des Personalübergangs und 
der Erstellung des Gesellschaftervertrags, 
wie auch der Gründung einer GmbH, wur-
de juristischer Beistand zu Rate gezogen. 
 
Der Gemeinderat fasste abschließend fol-
genden einstimmigen Beschluss: 
  
Herr Bürgermeister Vincenz Wissler wird 
ermächtigt, als Vertreter der Gemeinde in 
notarieller Urkunde eine Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung unter der Firma Baden-
weiler Tourismus GmbH mit dem Sitz in Ba-
denweiler (Geschäftsanschrift Luisenstraße 
5, 79410 Badenweiler) zu errichten und für 
diese GmbH den der Sitzungsvorlage beige-
fügten Gesellschaftsvertrag festzustellen. 

Bestellung eines Interimsgeschäftsfüh-
rers   
Wie bereits in den vorangegangenen Ta-
gesordnungspunkten ausgeführt, wird auf-
grund der aktuellen Situation die Bestellung 
eines Interimsgeschäftsführers erforderlich. 
  
Der Gemeinderat ermächtigte einstimmig 
Herrn Bürgermeister Wissler, 
 
•	 Nach Errichtung der Badenweiler Touris-

mus GmbH eine außerordentliche Gesell-
schafterversammlung dieser Gesellschaft 
abzuhalten und zu beschließen, Herrn Dr. 
Hans-Christoph Theodor Dölle, geboren 
am 22.09.1951, wohnhaft in der Beetho-
venstraße 14, 79410 Badenweiler, zum (In-
terims-)Geschäftsführer der Gesellschaft 
mit Einzelvertretungsberechtigung zu be-
stellen.

 
•	 Den vorgenannten als Geschäftsführer 

wieder abzuberufen, sobald der endgül-
tige Geschäftsführer zur Verfügung steht 
und bestellt werden kann. 

 
Vereinbarung über die künftige Zusam-
menarbeit zwischen der neuen Gesell-
schaft und dem Land Baden-Württem-
berg 
  
Um die Vereinbarung zwischen dem Land 
Baden-Württemberg und der neuen Gesell-
schaft zu schließen, hat der Gemeinderat 
eine Ermächtigung zu erteilen. 
  
Bürgermeister Wissler wies an dieser Stel-
le darauf hin, dass der Beschlussvorschlag 
in Bezug auf eine etwaige Übernahme des 
Kurparks durch die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg vertagt 
werden muss. Hintergrund hierfür ist, dass 
in der geplanten Sitzung der Finanzkommis-

sion des Landes Baden-Württemberg vom 
26.11.2020 wegen Vertagung des Tagesord-
nungspunktes keine Entscheidung getroffen 
werden konnte. Demzufolge wird sich der 
Gemeinderat in einer weiteren Sitzung mit 
dieser Thematik befassen. 
  
Der Gemeinderat ermächtigte einstimmig 
den Geschäftsführer der neuen Gesellschaft, 
eine Vereinbarung mit dem Finanzministeri-
um mit folgendem Inhalt zu schließen: 
 
•	 Die Badenweiler Tourismus GmbH pachtet 

das Kurhaus für 120.000,00 € netto kalt pro 
Jahr ab dem 01. Januar 2021 und solange, 
wie die noch ausstehenden Sanierungen 
noch nicht abgeschlossen sind, reduziert 
sie sich auf 100.000 Euro netto kalt pro 
Jahr.

 
•	 Die Badenweiler Thermen und Touristik 

GmbH erhält 20% der Kurtaxeeinnahmen 
für die Pflege des Kurparks. Die Außen-
bepflanzung für das Kurhaus übernimmt 
weiterhin die Kurparkgärtnerei, die ihre 
Kosten mit einem angemessenen Gewin-
naufschlag in Rechnung stellt.

 
Am Ende der Tagesordnung dankten die 
Fraktionssprecher Herrn Bürgermeister Wiss-
ler für die Mühen und seine Arbeit in den 
vergangenen Monaten. Die geführten Ver-
handlungen haben sich gelohnt und stellen 
eine gute Basis für die kommenden Jahre 
dar. 
  
Bürgermeister Wissler ging abschließend 
nochmals auf die Mitglieder der Arbeitsgrup-
pe Badenweiler 2.0 und die damit praktizier-
te Beteiligung von Bürgern ein und dankte 
den Mitgliedern mit einem Weinpräsent für 
ihr ehrenamtliches Engagement. 

R a t h a u s  I n f o r m a t i o n e n

Auf ein Wort mit dem Bürgermeister 
- Sprechstunde am Telefon - 
  
Bürgermeister Vincenz Wissler ist es ein persönliches Anliegen, für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Badenweiler stets ein 
offenes Ohr zu haben. Alle Anliegen der Bürger werden ernst genommen! Aus diesem Grund steht Ihnen Herr Wissler für gemeinsame 
Gespräche – aufgrund der steigenden Inzidenzzahlen – gerne telefonisch zur Verfügung.  
  
Die regelmäßig stattfindenden Sprechstunden werden im amtlichen Mitteilungsblatt „Badenweiler aktuell“ veröffentlicht.  
  
Die nächste telefonische Sprechstunde des Bürgermeisters findet am  
  

Mittwoch, 09. Dezember 2020 von 15.00 – 17.00 Uhr 
  
statt.  
  
Zur Terminkoordination setzten Sie sich bitte rechtzeitig vor dem Sprechtag mit dem Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Senft, unter 
der Tel.Nr.: 07632 / 72-121 in Verbindung.  
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Corona-Update des Bürgermeisters (Stand 01.12.2020) 
  
Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
  
aufgrund der rasant steigenden Infektionszahlen hat die Landesregierung Ende Oktober 
die dritte Pandemiestufe ausgerufen. Die seit Montag, 19.10.2020 in Kraft getretene Co-
rona-Verordnung wurde nun nochmal entsprechend angepasst. 
  
Die wichtigsten Informationen nun nachstehend für Sie im Überblick: 
 
1. Verschärfung der Kontaktbeschränkungen. Es dürfen sich maximal fünf Personen 

aus zwei Haushalten treffen oder die fünf Personen müssen in gerader Linie mit-
einander verwandt sein. (Ehegatten, Lebenspartner und Partner einer nichteheli-
chen Lebensgemeinschaft inbegriffen. Kinder bis 14 Jahre sind bei der fünf Perso-
nen-Obergrenze ausgenommen).

2. In Baden-Württemberg dürfen sich in der Zeit vom 23. bis zum 27. Dezember maxi-
mal zehn Personen treffen. Die Anzahl der Haushalte spielt in diesem Zeitraum keine 
Rolle. Kinder bis 14 Jahre sind bei der Personen-Obergrenze ausgenommen.

3. Ab dem 28. Dezember gelten wieder die Corona-Bestimmungen vom 01. Dezember.

4. Die Maskenpflicht wurde ausgeweitet und gilt künftig auch vor Einkaufszentren, La-
dengeschäften und deren Parkflächen.

5. Einzelhandelsbetriebe mit einer Verkaufsfläche bis zu zehn Quadratmeter, dürfen 
nur einen Kunden einlassen. Bei Verkaufsflächen bis zu 800 Quadratmeter darf sich 
je zehn Quadratmeter ein Kunde aufhalten.

6. Die häusliche Quarantänepflicht hat sich auf zehn Tage verkürzt. Infizierte oder 
Personen die infiziert sein könnten, haben sich sofort in häusliche Quarantäne zu 
begeben und warten nicht auf die Nachricht vom Gesundheitsamt. Auch Haushalts-
angehörige von positiv getesteten Personen und Kontaktpersonen 1. Grades be-
trifft diese Regelung. Das Gesundheitsamt gibt darüber Auskunft, ob man zu diesem 
Personenkreis gehört.

7. auch Personen mit typischen Symptomen (trockener Husten, Fieber, Verlust des Ge-
schmacks- und Geruchssinnes) begeben sich, sobald ein PCR-Test angeordnet oder 
durchgeführte wurde in Quarantäne. Bei einem negativen Test endet die Quarantä-
ne automatisch, bei einem positiven Test gilt die Verpflichtung, Haushaltsangehöri-
ge zu informieren. Diese müssen sich dann unverzüglich räumlich separieren.

 
Nehmen Sie auf sich und Ihre Mitmenschen Rücksicht – Ihre Gesundheit ist das 
höchste Gut! 
  
Ihr 
Bürgermeister 
  
Vincenz Wissler 
#GemeinsamGegenCorona 

Neue  
Bürger-lnformationsbroschüre 
der Gemeinde Badenweiler
Die Gemeindeverwaltung  Badenweiler er-
stellt derzeit zusammen mit der mediaprint 
infoverlag gmbh eine Neuauflage der offizi-
ellen Informationsbroschüre  für alle Bürger, 
Neubürger und Gäste.

Die Publikation gibt umfassend Auskunft 
über alle wichtigen Einrichtungen wie Be-
hörden, Schulen, Kultur, Gesundheit, Sozia-
les, Vereinswesen vieles mehr. Gleichzeitig 
erhalten die renommierten Unternehmen 
genauso wie neu gegründete Firmen und 
Freiberufler die Möglichkeit, ihre Leistungs-
fähigkeit im Rahmen einer Anzeigen-Prä-
sentation  darzustellen.

Da diese Informationsbroschüre  auch ein 
Spiegelbild des Gewerbes, des Handels und 
der Dienstleistungsbetriebe  in der Gemein-
de sein soll und sich ausschließlich über 
Werbeanzeigen finanziert, würde sich die 
Gemeindeverwaltung  freuen, wenn viele 
Betriebe und Geschäfte die gute Gelegen-
heit nutzen, um sich und Ihre Leistungen 
und Produkte in dieser informativen Farb-
broschüre vorzustellen.

Die mediaprint infoverlag gmbh erreicht 
mittels audiovisueller Clips gezielte Auf-
merksamkeit auf die Broschüre und gewinnt 
damit eine Fülle an Lesern. Darüber hinaus 
betreibt der Verlag effektives Marketing für 
die Publikation auf den bekannten Soci-
ai-Media-Kanälen.  

So wird die Broschüre zum Beispiel auf Fa-
cebook gepostet und sorgt zeitgleich dafür, 
dass Sie Ihre Zielgruppe durch die neuen 
Medien erreichen.

Der gesamte Broschüreninhalt- einschließ-
lich der Anzeigen- wird auf www.total  lokal.
de interaktiv eingestellt und mit unserer 
Hornepage www.gemeinde  badenweiler.
de verlinkt  Zusätzlich machen Sie mit Ihrem 
OnIine-Eintrag auf total  lokal.de parallel zu 
Ihrer Printanzeige auch im World Wide Web 
auf sich aufmerksam. Neben Ihrer Firmenad-
resse und Ihren Kontaktdaten können Sie 
auch Ihr Logo, Ihre Öffnungszeiten, Bilder, 
eine Firmenbeschreibung  und viele weitere 
Informationen zu Ihrem Unternehmen und 
Ihren Produkten einbinden.

Die Anzeigen-Akquise vor Ort wurde zwi-
schenzeitlich abgeschlossen.  Interessierte 
Gewerbetreibende und Freiberufler, welche 
aufgrund unvollständiger Kontaktdaten, 
nicht angesprochen wurden, können sich 
gerne noch bei dem für den Verkauf zustän-
digen Herrn Rolf Marian, Tel. 0170/4869042, 
melden. Anfragen nimmt auch das Rathaus, 
Frau Senft, Tel. 07632 72-121 entgegen.

Anzeigepflicht für Verkaufsstellen von Feuerwerk  
Der Gemeindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler nimmt den nahenden Jahres-
wechsel zum Anlass um auf die Anzeigepflichten gem. § 14 SprenG bezüglich dem Verkauf 
von Feuerwerk der Kategorie 1 und 2 hinzuweisen. 
  
Nach dem Sprengstoffrecht ist der erstmalige Verkauf von Kleinstfeuerwerk (Kategorie 1) 
und Kleinfeuerwerk (Kategorie 2) in hiesigem Zuständigkeitsbereich dem Gemeindeverwal-
tungsverband Müllheim-Badenweiler (Abteilung: Sicherheit und Ordnung, Gewerberecht), 
mindestens 2 Wochen vor Vertriebsstart anzuzeigen. Diese Anzeige genügt für die gesamte 
Dauer des Vertriebes und muss nicht jährlich wiederholt werden. Ergeben sich jedoch Ver-
änderungen in der Betriebsleitung, der Zweigniederlassung oder der unselbstständigen 
Zweigstelle so ist dies mitzuteilen. Gleiches gilt für die Vertriebsaufgabe. 
  
Zusätzlicher Hinweis bei beabsichtigter Containerlagerung: 

Sofern Feuerwerkskörper der Kategorie 1 und 2 der Lagergruppe 1.4 ortsbeweglich in einem 
Container aufbewahrt werden, ist die Aufstellung des Containers zusätzlich mit der für den 
Brandschutz zuständigen Stelle abzustimmen. Dies ist für hiesigen Zuständigkeitsbereich die 
untere Baurechtsbehörde des Gemeindeverwaltungsverbandes des Müllheim-Badenweiler. 
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Zulassungsstelle des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarz-
wald erweitert den Zeitrahmen 
bei der Terminvergabe in Frei-
burg und Müllheim 
Die Kfz-Zulassung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald erweitert an 
den Standorten Freiburg und Müllheim den 
Korridor der Terminvergabe. Nach vorhe-
riger Onlinebuchung unter www.lkbh.de/
kfz-termin erhalten Besucher künftig Termi-
ne in einem Zeitfenster zwischen 07:00 und 
18:00 Uhr.  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
können mit diesem Modell vor dem Hin-
tergrund der Corona bedingten Einschrän-
kungen bei den Kundenkontakten in zwei 
Schichten Zulassungsanträge bearbeiten. 
Durch diese zeitliche Streckung wird einer-
seits das Infektionsrisiko für Kunden und 
Mitarbeiter reduziert. Andererseits hofft das 
Landratsamt damit den Betrieb in diesem 
Bereich auch noch bei weiter steigenden In-
fektionszahlen aufrecht erhalten zu können. 
  
Die Zulassungsstelle des Landkreises appel-
liert in diesem Zusammenhang eindringlich, 
nicht mehr benötigte Terminreservierungen 
zu stornieren, um die Wartezeiten für andere 
Kunden nicht unnötig zu verlängern.  
   
 

Die Wasserhärte  
der Gemeinde Badenweiler und für alle 
Ortsteile beträgt 7° d.H. dies entspricht 1,2 
mmol/l Gesamthärte. Dieser Wert wurde am 
30.11.2020 gemessen.
  
Die Härtegrade sind folgenden Bereichen 
zuzuordnen: 

Härtebereich 1    (weich)
0 bis 7 °dH bis 1,3  mmol/l 

Härtebereich 2    (mittel)
8 bis 14 °dH    1,3-2,5  mmol/l 

Härtebereich 3    (hart)
15 bis 21 °dH 2,5-3,8 mmol/l 

Härtebereich 4    (sehr hart)
22 bis 29°dH    über 3,8 mmol/l 
  
Ein Grad dH entspricht 0,179 mmol/l. 
 
 

A b f a l l - Ve r w e r t u n g

Graue Tonne:  
(Restmüll) 09. Dezember 2020  
 
Papiertonne: 09.Dezember 2020 
  
Gelber Sack: 09. Dezember 2020  
 
Biotonne: 16. Dezember 2020 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen fin-
den Sie auf der Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Sprechzeiten der Ortsvorsteher 
Liebe Einwohner von Schweighof und Lipburg-Sehringen, 

aufgrund der dynamischen Entwicklung des Coronavirus werden wir bis Januar keine 
Sprechstunden anbieten können.  

Unabhängig davon sind wir (wie bisher schon) telefonisch oder per E-Mail erreichbar: 
 
•	 Dirk Beckert: Tel. 07632 / 6306, Handy +49 (0)172 3683703,  

E-Mail: ov.schweighof@gemeinde-badenweiler.de
 
•	 Dr. Michael Bachmann: Tel. 07632 / 823305, Handy 0170 / 9678699,  

E-Mail: ov.lipburg@gemeinde-badenweiler.de
  
Bleiben Sie gesund! 
  

Dirk Beckert Dr. Michael Bachmann 
Ortsvorsteher Schweighof Ortsvorsteher Lipburg-Sehringen 

Nachbarschaftshilfe während 
der Corona-Pandemie: 
Sie kennen eine Person/Personenkreis 
aus Badenweiler, Lipburg-Sehringen oder 
Schweighof die Hilfe benötigt oder befin-
den sich selbst in einer Notlage? Dann dür-
fen Sie sich gerne direkt an unten stehende 
Personen wenden. 
  
Felix Odebrecht: 0176 70 62 68 18 

Jakob Brändlin: 0157 55 96 08 02 

Johannes Goetschin: 0157 81 71 27 15 

Thierry Grün: 07632 6099925 

Anna Grether: 0157 80 79 54 28 

Raphael Hafner: 0157 73 68 62 01 

Stephen Spanjer: 0160 6131569 

Felix Keller: 0176 24 43 88 16 

  
Die Ehrenamtlichen bieten in dieser heraus-
fordernden Zeit ihre Unterstützung an, die 
aufgrund ihres Alters, Immunsystems oder 
Gesundheitszustandes besser zu Hause blei-
ben sollten. In Badenweiler, Lipburg-Sehrin-
gen und Schweighof stehen wir in schwieri-
gen Zeiten zusammen - Gemeinsam gegen 
Corona! 
 
 
Restaurants in Badenweiler  
Aufgrund der aktuellen Lage bieten folgen-
de Betriebe Ihre Speisen zur Abholung an: 

•	 Kaffee Gerwig, Luisenstr. 15, 79410 Ba-
denweiler im November Kuchenverkauf  
Donnerstag – Sonntag von 10.30 – 16.00 
Uhr  Telefon: +49 7632 279  
E-Mail: cafe.gerwig@gmail.com https://
www.cafe-gerwig.de/ 

•	 Metzgerei Georg Hofmann, Weilertalstra-
ße 51, 79410 Badenweiler Die Metzgerei 
bietet einen Bringservice an. Mittagessen 
kann ebenfalls bestellt werden.  
Tel. 07632/286, Fax: 07632/891993 

•	 Pizzeria Restaurante „Il Cappero“, Lui-
senstr. 7, 79410 Badenweiler Freitag – 
Sonntag von 17.30 – 20.30 Uhr Bietet alle 
Gerichte zum Abholen an!  
Tel. 07632/4319854 

•	 Privathotel Post, Sofienstr. 1, 79410 
Badenweiler  Weihnachtsgans „to go“ 
an den Weihnachtsfeiertagen 24. – 
26.12.2020 & am 21.11.2020  Weitere 
Infos unter Tel. 07632/82480 oder  
info@privathotel-post.de  

•	 Landgasthof Grüner Baum Sehringer Str. 
19, 79410 Badenweiler-Sehringen Freitag 
bis Sonntagabend – Bestellung ab 15 Uhr 
möglich, Abholung zwischen 17 und 19 
Uhr Sonntagmittag – Bestellung ab 10 
Uhr, Abholung von 12-13.30 Uhr 
Telefon: +49 7632 7569385  
E-Mail: info@gruener-baum-sehringen.de   
http://gruener-baum-sehringen.de/ 

•	 Ratskeller Badenweiler, Kaierstr. 5, 79410 
Badenweiler Freitag von 16.30 – 20.30 
Uhr  Samstag & Sonntag von 12.00 – 
14.00 Uhr & 16.30 – 20.30 Uhr Pizza & 
Flammkuchen zum abholen Bestellung 
unter 07632/6639 oder 0175/7119926 

  
Sind auch Sie Betreiber eines örtlichen Re-
staurants/Hotels und bieten Ihre Speisen 
zur Abholung an? Dann dürfen Sie sich ger-
ne mit uns telefonisch unter 07632/72-121 
oder per E-Mail: rathaus@gemeinde-baden-
weiler.de in Verbindung setzen. Die Informa-
tion wird im Mitteilungsblatt „Badenweiler 
aktuell“ und auf der Homepage der Gemein-
de Badenweiler veröffentlicht.  

#GemeinsamGegenCorona  
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Erhöhung der  
Müllgebühren 

Die Behältergebühren im Landkreis werden 
– nach über 20 Jahren Gebührenstabilität – 
erhöht. Der ALB war es wichtig die Erhöhung 
moderat und sozialverträglich zu gestalten.  
So erhöhen sich beispielsweise die Jahres-
gebühren für die beiden am häufigsten ge-
nutzten Behältergrößen im Landkreis, die 35 
l - und die 50 l Restmülltonne mit Biotonne, 
um 6,40 Euro bzw. 9,10 Euro. Dies entspricht 
einer monatlichen Mehrbelastung von 53 
Cent bzw. 75 Cent. 

Nicht erhöht wird die Grundgebühr von 38 € 
im Jahr, die von jedem Haushalt zu bezahlen 
ist. Wesentliche Gründe für die Gebührener-
höhung sind kontinuierliche Kostensteige-
rungen in den letzten Jahren für das Ein-
sammeln und Entsorgen der Abfälle. Diesen 
höheren Kosten stehen deutlich gesunkene 
Wertstofferlöse in den vergangenen Jahren 
entgegen. So sinken voraussichtlich die 
Verwertungserlöse für Papier im nächsten 
Jahr – verglichen mit 2017 - um 2,4 Millio-
nen Euro. 
  
Haben Sie noch Fragen? 
Gebühreneinzug der ALB: 0761 2187 8844 
gebuehreneinzug@lkbh.de 
www.lkbh.de/alb 
 
 

S e n i o r e n

Senioren ans Netz – mit dem Ro-
ten Kreuz den Anschluss finden 

DRK unterstützt bei der Einrichtung von In-
ternetverbindungen 
  
Soziale Teilhabe heißt auch digitale Teilha-
be – gerade in Corona-Zeiten, wo soziale 
Kontakte auf ein Minimum reduziert werden 
sollen, wird dies immer deutlicher. Jüngere 
Menschen nutzen zahlreiche Möglichkeiten, 
um über Apps und Video-Chats digital zu 
kommunizieren und auch der familiäre Aus-
tausch läuft mittlerweile über Familiengrup-
pen in gängigen Chat-Apps.  
  
Viele ältere Menschen sind jedoch man-
gels Internetanschluss und passenden 
Endgeräten von dieser Form des sozialen 
Austausches ausgeschlossen. Zur Lösung 
dieses Problems setzt der DRK-Kreisverband 
Müllheim e.V. auf ehrenamtliche Internet-
zugangsberater, die Senioren dabei helfen 
sollen einen bestehenden Telefonanschluss 
um einen Internetzugang zu erweitern. Die 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer prü-
fen zunächst bestehende Telefonverträge, 
um dann gemeinsam mit dem jeweiligen In-
teressenten nach kostengünstigen Möglich-
keiten zur Erweiterung um einen Internet-
anschluss zu suchen. Dies kann durch einen 
Wechsel des Anbieters oder beim beste-
henden Anbieter erfolgen. Auch bei der an-
schließenden Installation des Internet-Rou-
ters und von Endgeräten wie Laptops und 
Tablets unterstützen die ehrenamtlichen 
Internetzugangsberater. Auf Wunsch kann 
vom DRK-Kreisverband gegen eine entspre-
chende Kaution leihweise ein voreingerich-
tetes Tablet zur Verfügung gestellt werden. 
Dieses kann dann dazu genutzt werden, um 
an verschiedenen Online-Angeboten des 
DRK-Kreisverbandes, wie z.B. der DRK-On-
linegymnastik teilzunehmen. Bei Fragen 
und für weitere Informationen stehen 
Franz-Josef Heimann (Dienstag von 14.30 
bis 16.30 Uhr) , Telefon 07631/1805-16, und 
Frank Schamberger (Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 10.30 bis 18 Uhr), Telefon 
07631/1805-15, von der DRK-Servicestel-
le Seniorenarbeit, E-Mail servicestelle@
drk-muellheim.de, gerne zur Verfügung. 
  
 

K i n d e r g a r t e n

Stiftung fördert  
„mal bewegen“ Konzept im Kin-
dergarten Schweighof 

  Frau	Dölle	und	Frau	Kindorf

Jeder, der sein Kind in der Obhut eines Kin-
dergartens hat, weiß, dass es hier struktu-
riert zugeht. Alles hat seine Zeit, ob es die 
Bring-und Abholzeiten sind, der Morgen-
kreis, Essenszeiten, Aufenthalt im Grünen 
und, und, und. 

Aber wie viel Platz ist da für die sportliche 
Bewegung? 

Es ist kein Geheimnis, dass Kinder gesund 
und kindgerecht aufwachsen, wenn sie 
spielen und sich bewegen und das am bes-
ten täglich. Sport entwickelt die Willens-
kraft, Konzentrationsfähigkeit und fördert 
motorische und kognitive Fähigkeiten und 
stärkt die sozialen Kompetenzen. So ent-
stand das Projekt „mal bewegen“ für Kin-
dergärten. Entwickelt wurde es von der Dr. 
Jens Enneper Stiftung in Köln und finanzi-

ell unterstützt durch die Stiftung „Allianz 
für Kinder“ in München. Kerstin Dölle, Di-
plomsportlehrerin, hat auf diesem Gebiet 
große Erfahrungen. Seit vielen Jahren turnt 
sie mit 3-6-jährigen Kindern in Badenweiler. 
Im Auftrag der Stiftungen hat Frau Dölle 
dem Kindergarten Schweighof das Projekt 
vorgestellt und die Kindergartenleitung war 
schnell begeistert. Ziel war es mit einer Kin-
dergartengruppe über einen bestimmten 
Zeitraum wöchentlich zu turnen und damit 
neue Bewegungsideen und Impulse zu ge-
ben. Mit der Bärengruppe und ihrer hoch-
motivierten Erzieherin Anja Kindorf gab es 
eine perfekte Zusammenarbeit. Die Kinder 
turnten begeistert über Bewegungsland-
schaften, lernten neue Spiele kennen und 
hatten großen Spaß. Es wurde beobachtet, 
wie sonst zurückhaltende Kinder immer mu-
tiger und damit selbstsicherer wurden oder 
eher lebhafte Kinder sich gut in neuen Orga-
nisationsformen einordnen konnten. 
  
Neben der praktischen Anleitung wurden 
von der Stiftung „Allianz für Kinder“ Sport-
geräte im Wert von 500,00 € übergeben. 

 
 

S c h u l e n

René-Schickele-Schule  
Badenweier 
Anmeldung der Schulanfänger 
2021/2022 
Alle Kinder, die zwischen dem 01.09.2014 
und dem 31.07.2015 geboren wurden, sind 
schulpflichtig und müssen an der zuständi-
gen Grundschule angemeldet werden. 

Sie können Ihr Kind an der René-Schi-
ckele-Schule in Badenweiler am Montag, 
07.12. von 09:00 Uhr – 11:45 Uhr und 13:00 
Uhr – 14:45 Uhr, am Dienstag, 08.12.2019 
von 09:00 Uhr – 11:45 Uhr und Mittwoch, 
09.12.2019 von 09:00 – 11:45 Uhr und 13:00 
Uhr – 14:45 Uhr im Sekretariat der Schule 
anmelden.  

Diese Anmeldung findet ohne die Kinder 
statt. Bitte auch die Kinder anmelden, für die 
evtl. eine Zurückstellung, ein Schulbezirks-
wechsel, eine Einschulung in eine Privat-
schule, oder eine Einschulung in die Grund-
schulförderklasse geplant ist. Sogenannte 
Kann-Kinder (vorzeitige Einschulung) kön-
nen ebenfalls von den Eltern angemeldet 
werden. 
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Evangelisches Pfarramt 
Blauenstraße 3, 79410 Badenweiler 
Tel. 07632 387 Fax 0763 /823511 
badenweiler@kbz.ekiba.de 
  
Gemeindepfarrer: 
Dietmar Bader 

Kur- und Klinikseelsorge: 
Telse Jungjohann-Bader 
Telefon: 07632 823512 
  
Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.  Lukas 21, 28 
  
Sonntag, 06.12.2020 2. Advent 
Badenweiler 
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bader 
  
Mittwoch, 09.12.2020 
Badenweiler 
16:30 Uhr  Konfirmandenunterricht,
 Evang. Gemeindezentrum 
  
Wochenspruch:  
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig. Jesaja 40, 3.10 
  
Sonntag, 13.12.2020 3.Advent 
Badenweiler 
09:30 Uhr  Gottesdienst, Dekan Heimbur-

ger, mit Teilen des Musicals 
  „Bethlehem„ von Dieter Falk, 

Ausführende sind Sängerinnen 
und Sänger von Taktlos 

  
Öffnungszeiten der Pauluskirche 
Jetzt in der dunklen Jahreszeit, im Dezem-
ber, ist die Kirche nur noch von 14:30 bis 
16:30 geöffnet. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Bürozeiten des Evang. Pfarramtes: 
Montag geschlossen 
Dienstag, 10.30 – 12.00 Uhr., 
Mittwoch: 15.00-17.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 

Der	 Anrufbeantworter	wird	 eingehende	 Tele-
fonate	 aufzeichnen.	Wir	 bitten	 um	 Verständ-
nis!	 

Ansprechpersonen 
Gemeindepfarramt: 
Pfarrer Dietmar Bader 

Kur- und Klinikseelsorge: 
Pfarrerin Telse Jungjohann-Bader 

Pfarrbüro: Birgitt Kamm 

Bücherei:  mit Leseraum im Evangelischen 
Gemeindezentrum Badenweiler, Blauenstra-
ße 3. Die Bücherei ist während der Bürozei-
ten des Pfarramtes geöffnet; Bücher können 
auf Vertrauensbasis entliehen werden. 

Kirchenmusik/Kantorei/Gospelchor 
„Taktlos“: 
Ansprechpartner ist Herr Nonnenmacher - 
Tel.: 07631 740979 

Bläserkreis: 
Hr. Suger Tel.: 07631 173657 

Pfadfinder: Die Gruppenstunden der Pfad-
finder im Evangelischen Gemeindezentrum 
Badenweiler können bei der Stammesfüh-
rerin: Anna Grether; E-Mail: w.l.v.h@gmx.de, 
Handy: 0157807955428 erfragt werden. 
    
Chormusical „BETHLEHEM“ in der Pau-
luskirche Badenweiler am 3. Advent 
Genau ein Jahr vor der coronabedingten 
Verschiebung der Welturaufführung des 
Chormusicals „Bethlehem“ im ISS Dome 
in Düsseldorf mit mehreren tausend betei-
ligten Choristen, werden einige Ausschnitte 
daraus hier bei uns im kleinen Rahmen und 
unter den derzeitigen Schutzmaßnahmen in 
der Ev. Pauluskirche Badenweiler zu hören 
sein. Dies wurde möglich gemacht durch 
eine Sondergenehmigung der zuständigen 
Konzertagentur MAWI Concert GmbH in 
Leipzig für einzelne Musicaltitel. Der Gottes-
dienst am Sonntag, 3. Advent, 13.12.2020, 
um 9.30h wird daher mit Mitgliedern des 
Bezirksgospelchores Takt-Los!, unter der Lei-
tung von Horst K. Nonnenmacher und Beata 
Veres-Nonnenmacher am E-Piano eine be-
sondere musikalische Gestaltung erfahren. 
Da es sich um ein bezirkliches Chorprojekt 
handelt, welches in naher Zukunft in unse-
rer Region über die Bühne gehen soll, hat 

sich auch der Dekan des Ev. Kirchenbezirks 
Breisgau-Hochschwarzwald, Rainer Heim-
burger bereit erklärt, diesen Gottesdienst 
zu halten. Als Solistin wird Angela Mink zu 
hören sein die bekannte Gospel- und Soul-
sängerin mit der vulminanten Stimme. Nach 
den vielfach gefeierten Aufführungen ihrer 
Chorprojekte „Die 10 Gebote“ und „Luther“ 
bringt das Erfolgsduo Michael Kunze (einer 
der erfolgreichsten Songwriter und Büh-
nenautoren Europas, Librettist bekannter 
Musicals u.a.) und Dieter Falk (Komponist, 
Band- und Künstler-Produzent, Solo-Künst-
ler, u.a. Falk & Sons, Jurymitglied der TV 
Show „Popstars“ u.v.m.) mit „Bethlehem“ ein 
neues Großwerk auf die Bühne. 

Musik, die das Gefühl trifft und Texte, die 
zum Denken anregen – Bethlehem wird 
dem Publikum über alle religiösen Gren-
zen hinweg, etwas von der Kraft der Weih-
nachtsgeschichte mitgeben. Auch in diesem 
kleinen Ausschnitt der Badenweiler Auffüh-
rung im Advent 2020 erfahren Zuhörer von 
einer Geschichte, die nicht nur Vergangenes 
nacherzählt, sondern auch reich an Bezügen 
zur Gegenwart ist. In den Protagonisten er-
kennt man zeitlose Gestalten, wie z.B. die 
schwangere Maria, für die niemand außer 
ihrem geliebten Mann Verständnis hat und 
Flüchtlingen, die niemand haben will. Ad-
vent und Weihnachten im Krisenmodus, da-
mals wie heute. Der Gottesdienst wird unter 
Einhaltung der Corona- Schutzmaßnahmen 
und Abstandsregeln veranstaltet. In der Kir-
che ist Platz für ca. 65 Besucher. Herzliche 
Einladung. 

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

 

 

Ensemble der Markgräfler Bezirkskantorei 
Stephanie Zink, Alt 

Instrumentalensemble 
Leitung: Horst K. Nonnenmacher 

Liturgie und Predigt: 
Pfarrerin Daniela Hammelsbeck 

 
Schutzmaßnahmen gelten 

Ev. Stadtkirche Müllheim 
 

„Ruft es aus in alle Welt“ 
Gottesdienste mit Chor-, Solo-, Instrumentalmusik 

Sonntag  2. Advent 
6. Dezember 2020 
10.00h und 12.00h 

Vorherige Anmeldung erforderlich - über das 
Ticketsystem muellheim.church-events.de 
oder den QR-Code 
Wer dazu keinen Zugang hat, kann sich auch 
im Pfarramt anmelden: 07631-366220 
Bitte Namen, Personenzahl, Adresse und 
gewünschten Gottesdienst angeben 
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter, Badenweiler
Amtsgartenweg 1, 
Tel.: 07632-823829-0 FAX: -11
pfarramt.badenweiler@ 
se-markgraeflerland.de
Homepage: www.se-markgraeflerland.de

GOTTESDIENSTE
Samstag, 05.12.2020
18.30 Uhr Heilige Messe in Müllheim.

Sonntag, 06.12.2020 
09.30 Uhr Heilige Messe
11.00 Uhr Heilige Messe in Müllheim

Dienstag, 08.12.2020 
17.30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 10.12.2020 
16.50 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Wie wird Weihnachten in der Seelsorge-
einheit Markgräflerland?
Diese Frage beschäftigt derzeit den Pfarr-
gemeinderat, die Gemeindeteams und das 
Seelsorgeteam – und vermutlich auch viele 
Menschen in unseren Gemeinden.

Derzeit haben wir Pandemiestufe III und es 
ist abzusehen, dass die Situation sich weit in 
den Winter hinein verlängert und womög-
lich noch verschärft. Das macht die Planung 
der Gottesdienste zu den Feiertagen ziem-
lich schwer. Alles, was wir jetzt planen, kann 
an Weihnachten eventuell nicht durchführ-
bar sein.

Im besten Fall - dass die Gottesdienste wie 
geplant stattfinden können - bitten wir dar-
um, Folgendes zu beachten:

•	 Die Kirchen sind tagsüber geöffnet. Ab 
dem 1. Advent liegen Impulse und An-
regungen für Hausgottesdienste dort 
aus, die Sie mitnehmen können. Die-
se Impulse werden auch auf unserer 
Homepage www.se-markgraeflerland.
de veröffentlicht.

•	 Je nach Möglichkeit finden im Advent 
und in der Weihnachtszeit zu besonde-
ren Zeiten Impulsgottesdienste, Zeiten 
der Stille und weitere kleine Angebote 
statt. Bitte beachten Sie hierzu die Ver-
öffentlichungen!

•	 Voraussichtlich wird es auch Weih-
nachtsgottesdienste (Format ca. 30 
min) im Freien geben. Achten Sie bitte 
unbedingt auf warme und wetterfes-
te Kleidung beziehungsweise Regen-
schutz und auf jeden Fall auf einen 
Mund- und Nasenschutz. Die Abstands-
regeln gelten auch im Freien.

•	 Jede Kirche hat eine festgelegte Höchst-
zahl an Plätzen – deshalb wird die 
Teilnahme an Christmetten und etwa 
weiteren Gottesdiensten nur mit tele-
fonischer Anmeldung möglich sein. Die 
Zeiten und Telefonnummern werden 
nach dem 1. Advent veröffentlicht. Für 
jede Pfarrgemeinde wird es besondere 
Anmeldezeiten geben. Bitte beachten 
Sie Aushänge in den Schaukästen, im 
Pfarrbrief sowie auf unserer Homepage.

•	 Wir dürfen die Kirchen aufgrund des 
Infektionsschutzes nur auf maximal 
10 Grad heizen. Bitte ziehen Sie sich 
zum Gottesdienst warm an. Die Mas-
kenpflicht besteht für den gesamten 
Aufenthalt in der Kirche, ebenso die 
Abstandsregeln. Gemeindegesang ist 
nicht möglich. Bei jedem Gottesdienst 
müssen sich die Teilnehmenden mit 
Namen und Telefonnummer registrie-
ren lassen. Bitte leisten Sie unseren eh-
renamtlichen Ordnungskräften Folge  
ohne ihren Einsatz dürften wir keine 
Gottesdienste feiern.

•	 Wie die Sternsingeraktion 2021 in den 
einzelnen Orten durchgeführt werden 
kann, ist noch nicht ganz absehbar. Auf 
jeden Fall liegen gesegnete Türaufkle-
ber in den Kirchen zum Mitnehmen aus.

Die Organisations-Teams der Seelsorge-
einheit Markgräflerland bitten Sie um Ihre 
Mithilfe: Bitte informieren Sie Ihre Familien-
angehörigen, Ihre Nachbarn, Freunde und 
Bekannten über diese Rahmenbedingun-
gen. Es tut uns allen weh, Weihnachten unter 
solchen Einschränkungen feiern zu müssen. 

Vielleicht ist es ein Akt der Solidarität mit 
dem, der an Weihnachten auch keinen Platz 
in der Herberge gefunden hat und in einem 
Stall zur Welt kommen musste.

Wir wünschen Ihnen trotz allem einen ge-
segneten Advent!

Anmeldung zu den Gottesdiensten an 
Weihnachten
Aufgrund der Pandemiesituation und der 
Teilnehmerbegrenzung müssen wir dieses 
Jahr um Anmeldung zu den Gottesdiensten 
an Weihnachten bitten. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass evtl. alle Gottesdienste kurz-
fristig abgesagt werden müssen.

Die telefonische Anmeldung gilt für folgen-
de Gottesdienste:

Badenweiler: 
24.12.2020- 20.00 Uhr Christmette
26.12.2020-09.30 Uhr Heilige Messe zum 2. 
Weihnachtsfeiertag

Die Anmeldung geht nur direkt telefonisch 
zu den angegebenen Zeiten. E-Mails, Nach-
richten auf dem Anrufbeantworter und 
schriftliche Anmeldungen können nicht be-
rücksichtigt werden.

Sie können sich auch nur für sich selbst und 
Ihre Familie anmelden, d.h. die Personen, die 
in der Kirche zusammensitzen dürfen (Per-
sonen, die in einem Haushalt leben oder in 
direkter Linie miteinander verwandt sind). 

Bitte halten Sie bei der telefonischen An-
meldung die Namen der Personen und die 
Kontakttelefonnummer parat. Diese Kon-
taktdaten werden gemäß dem Datenschutz 
4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet.

Anmeldung: 
Pfarrbüro Badenweiler 
Fr. Zettelmayer: 07632/8238290

Dienstag, 08.12./15.12./22.12.: 
16.00 Uhr-17.30Uhr

Donnerstag, 10.12./17.12.: 
11.00Uhr bis 12.30 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen schönen und  
besinnlichen 2. Advent.



10 | Donnerstag, 03. Dezember 2020 Badenweiler

Cassiopeia-Therme
Badenweiler Thermen und Touristik GmbH 
  
Sehr geehrte Gäste, 

aufgrund der Corona-Pandemie werden wir die Cassiopeia Therme leider weiterhin bis 20.12.2020 vorübergehend schließen. Damit wer-
den die festgelegten Maßnahmen der Bundesregierung zur Eindämmung der Corona Pandemie umgesetzt. 
  
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Website www.cassiopeiatherme.de . 
  
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Geduld und Ihr Verständnis in den letzten Monaten, insbesondere für die da schon geltenden Ein-
schränkungen in der Therme. 
  
Wir freuen uns darauf, Sie hoffentlich bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
  
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schöne Adventszeit und vor allem Gesundheit. 
  
Ihre Doris Räuber 
Geschäftsführerin Badenweiler Thermen und Touristik GmbH 

GEMISCHTER CHOR 
SCHWEIGHOF e.V.
Weiterhin keine Chorproben
Aufgrund der gegenwärtigen Corona-Hy-
gienebestimmungen können in unseren 
Räumlichkeiten auf jeden Fall bis Ende des 
Jahres keine Chorproben stattfinden. Falls 
sich eine Möglichkeit ergeben sollte, kurz-
fristig eine Probe in einem größeren Saal 
durchführen zu können, wird dies Chor-in-
tern bekanntgegeben.

Bleiben Sie alle gesund!

Ihre Vorstandschaft des Gemischten Chors 
Schweighof e.V. 

B a d e n w e i l e r  T h e r m e n  To u r i s t i k

Ve r e i n s n a c h r i c h t e n

Pfadfinder Badenweiler 
In den vergangenen Wochen hat trotz des 
Covid-19 so einiges bei den Pfadfindern 
stattgefunden. Vor ein Paar Wochen war un-
ser Thing, der dieses Jahr Online ablief, es 
wurden viele neue Ämter gewählt, unteran-
derem auch die Stammesführung. 

Der neue Stammesführer der Pfadfinder Ba-
denweiler ist Torge Hiort, die StellvertreterIn 
ist Robin Wiesler und Nathalie Keller. 

Die erste Aktion der neuen Stammesführung 
war die Stolperstein Putzaktion. 

Am 09.11.2020 zogen in Zweiergruppen die 

Pfadfinder durch Badenweiler um die Erin-
nerung an die deportierten Mitbürger wach 
zu halten. 
  
Gut Pfad  
Nora Grether 

S o n s t i g e s
PARKINSON 
Die am 7.12.2020 geplante Weihnachtsfeier 
der Selbsthilfegruppe Müllheim kann leider 
wegen den Beschränkungen nicht stattfin-
den. 

Wir wünschen schon heute ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Gesundheit 

G. Müller-Jablonski 
W. Rosskamp 

Helios Klinik Müllheim ruft Patienten auf, wichtige Untersuchungen 
wahrzunehmen 
„Nehmen	Sie	Ihre	Untersuchungs-	und	Behand-
lungstermine	 wahr“,	 appelliert	 Dr.	 Hartmut	
Ehrle-Anhalt,	 Ärztlicher	 Direktor	 der	 Müllhei-
mer	Klinik.	Die	Helios	Klinik	Müllheim	bietet	ih-
ren	Patienten	auch	während	der	Pandemie	ein	
sicheres	 Umfeld	 zur	 Durchführung	 wichtiger	
Untersuchungen	 und	 Behandlungen.	 Bei	 vie-
len	 Erkrankungen	 sind	 frühzeitige	 Diagnosen	
ausschlaggebend	für	den	Behandlungserfolg. 
  
„Wir haben in den vergangenen Wochen 
und Monaten viel über Corona gelernt und 
die Zeit genutzt, um unsere Sicherheits- und 
Behandlungskonzepte weiterzuentwickeln 
und in unserer Klinik die medizinische Ver-
sorgung von Patienten aller Krankheitsbilder 

neben der Versorgung von COVID-19-Pati-
enten zu gewährleisten. Damit bieten wir 
all unseren Patienten ein sicheres Umfeld, in 
dem sie wichtige Untersuchungen und Be-
handlungen weiterhin durchführen lassen 
können“, betont Dr. Hartmut Ehrle-Anhalt, 
Ärztlicher Direktor der Helios Klinik Müll-
heim. 
  
Zurückhaltende Patienten 
„Wir machen nicht nur in den Kliniken die Er-
fahrung, dass Patienten aus Sorge um ein In-
fektionsrisiko wichtige Termine verschieben. 
Auch unsere niedergelassenen Ärztekolle-
gen berichten von Patienten, die Behand-
lungen aus Unsicherheit hinauszögern“, 



Badenweiler  Donnerstag, 03. Dezember 2020 | 11

stellt Ehrle-Anhalt fest und erklärt: „Frühzeiti-
ge Diagnosen sind häufig ausschlaggebend 
für den Behandlungserfolg. Zögert sich eine 
gezielte Therapie hinaus, kann das mitun-
ter langfristige oder schwerwiegende Fol-
gen haben. Das gilt insbesondere auch bei 
medizinischen Notfällen, wie einem Herz-
infarkt oder Schlaganfall, bei denen es auf 
Minuten ankommt und die Notärzte oder 
wir an die zuständigen Fachkliniken weiter-
leiten“, erklärt der Mediziner. Aber auch die 
Behandlung weiterer internistischer sowie 
orthopädischer Erkrankungen hängt vom 
frühzeitigen Einsetzen einer Therapie ab. 
„Nehmen Sie Ihre Arzttermine wahr. Spre-

chen Sie uns an, falls weiterhin Unsicherheit 
und Sorge um ein Infektionsrisiko bestehen. 
Wir erläutern Ihnen gerne unsere Maßnah-
men zum Schutz Ihrer Gesundheit“, sagt Ehr-
le-Anhalt. 
  
Umfassendes Sicherheitskonzept 
Die Helios Klinik Müllheim sorgt mit verschie-
denen Maßnahmen für die Sicherheit seiner 
Patienten und Mitarbeiter. Unter anderem 
wurde ein von Helios entwickeltes 10-Punk-
te-Sicherheitskonzept (www.helios-gesund-
heit.de/sicher) in den Klinikalltag integriert. 
Um das Kontaktrisiko für alle Patienten so 
gering wie möglich zu halten, gelten nach 

wie vor Mindestabstände von 1,5 Metern, 
ein Besuchsstopp sowie die Pflicht intensive 
Handhygiene einzuhalten und einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Um auch auf den 
Stationen die Mindestabstände einzuhalten, 
wurde die Bettenanzahl in den Zimmern re-
duziert. Darüber hinaus sorgen in der Helios 
Klinik Müllheim ein umfassendes Testkon-
zept für Patienten und Mitarbeiter sowie 
die Unterbringung der potenziell infizierten 
Patienten auf unterschiedlich eingestuften 
Isolierstationen (Ampelsystem) dafür, das 
Ansteckungsrisiko für nicht-infizierte Patien-
ten so gering wie möglich zu halten. 

Ende des redaktione� en Teils

MANFRED BRAUNGER

EISKALTER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS ZWEITER FALL
Der rätselhafte Tod einer jungen Urlauberin auf der Reichenau raubt dem Konstanzer Kommissar Paul Zo�  nger an diesem Tag 
endgültig den Appetit. 

Doch damit nicht genug! Spurlos verschwindet der Fahrer eines Kleinlasters mit höchst verdächtiger Fischladung auf der Fähre 
von Meersburg nach Konstanz. 

Richtig mysteriös wird es aber, als Zo�  nger auf der Höri einem Ring von eiskalten Medikamentenfälschern auf die Spur kommt. 
Der skrupellose Kopf der Bande sucht nach dem sogenannten magischen „Stein der Weisen“, der den Mittelchen unendliches 
Leben einhauchen soll. Zo�  nger ermittelt wieder eigenwillig und kompromisslos.

360 Seiten, Klappenbroschur  |  ISBN 978-3-7977-0756-7  |  VK 15,--€  |  Verlag Stadler

UNSER BUCHTIPP



Zuverlässige Putzhilfe in Lipburg 
wöchentlich nach Absprache gesucht. 

Telefon 0 76 32 / 89 16 70, nach 19.00 Uhr 

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?

Ein langer Lebensweg auf  dieser Erde geht zu Ende.               

Irmgard Schreiner, geb. Straub

23.07.1927 - 27.11.2020  

Ps. 23  
Der Herr ist mein Hirte ....  
und wohnen darf  ich jetzt im Hause des Herrn für immer.    

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied, 

Franz u. Giesela, Angelika u. Gerhard, Elisabeth u. Wolfgang,  
Joachim u. Karin, Monika u. Lothar, Michael u. Nina,    

alle 13 Enkel, deren Familien, 8 Urenkel u. Verwandte.    

Die Trauerfeier findet coronabedingt im engen Familienkreis
statt.    

Traueradresse: 
Angelika u. Gerhard Matt, Im Winkel 6, 79410 Badenweiler 



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Bajrami’s Gartenpflege
Hausmeisterdienst und mehr...
Avni Bajrami   Unterer Kirchweg 15   79410 Badenweiler

Handy: 0175 / 525 09 67   E-Mail: gartenpflege@avni-bajrami.de
Professionelle Ausführung sämtlicher Gartenarbeiten  Hausmeisterdienst und mehr

Vermietung 3-Zimmer-Wohnung 
Badenweiler Hebelweg, 1. OG, ca. 82 m², 2 Balkone, 
Bad mit Wanne und Dusche, Laminat, sep. Gäste-WC,
KM  € 735,00, NK € 240,00, Kaution 3 KM, ab sofort frei,

Schufa erforderlich, EV 137, Bj. 1989.
Mail: info@hvw-wiesler.de 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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Wir sagen Danke für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden  und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückseliges 2021.

Muster Straße 5, 12345 Musterstadt
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 



Sanitäre Anlagen
Meisterbetrieb für
Gas- und Wasserinstallationen
Baublechnerei-Gasheizungen
T. 07632/892124

79410 Badenweiler



Mo. - Fr. 10 - 13 & 14 - 18 Uhr
Sa.9 - 12&13 - 17 Uhr | So. 10 - 16 Uhr

Hügelheiman der B3 &
Schliengen neben Rewe
Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr

in Müllheim
gegenüber Hieber-Parkplatz

schon ab

9,90€

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de


